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Zur Tagesgeschichte
Die Selbstverwaltung und die direkte

Staatssteuer
Man schreibt der National Zeitung von beachtens

werter Seite
Die Grundsteuer bildet in England das finanzielle

Fundament de ganzen Selfgovernement bei uns kann sie
nach Lage der Gesetzgebung eine derartige Bedeutung nicht
gewinnen so lange der Staat nicht etwa auf ihre Erhebung
verzichtet Weil nun hieran bei unserer dermaligen Finanz
lage und bei den herrschenden Ansichten vorläufig nicht zu
denken überdies durch ihre Kontingentirung und Unverän
derlichkeit ihre Rentennatur thatsächlich begründet ist wird

S bei der untergeordneten Rolle die ihr für die Kommunal
Verwaltung zugewiesen ist einstweilen sein Bewenden haben
müssen

Anders liegt die Sache bezüglich der Gebändesteuer
denn während der Siaat auf die Grundsteuer gewissermaßen
ein historisches Recht hatte und das Gesetz von 1861 nur
eine Regulirung der im Laufe der Zeit entstandenen ziem
lich buntscheckigen und prinziplosen Gerechtsame herstellte
ist gleichzeitig mit der Gebäudesteuer eine ganz neue Staats
steuer eingefühlt und durch dieselbe ein Steuerobjekt ge
troffen worden auf das nicht nur nach historischem Rechte
sondern nach innerer prinzipieller Nothwendigkeit in erster
Linie die Gemeinde angewiesen war Wenn auch der
Staat bei Einsührung der Gebäudesteuer auf die von den
Städten bisher geleisteten Renten die Real Eervis und
die Kriminalkosten Rente verzichtete so kann darin keines
wegs ein Aequivalent für die Vorwegnahme einer so wich
tigen Steuerquelle gefunden werden und man wird die
Forderung daß der Staat zu Gunsten der Selbstverwaltung
auf diese Steuer verzichte so lange wiederholen müssen bis
sie endlich erfüllt wird

Zu den Gründen allgemeiner Natur kommen noch zwei
andere besondere deren einer in der Veranlagung der
andere in der Variabilität der Steuer zu suchen ist In
ersterer Beziehung muß hervorgehoben werden daß die
Veranlagungsgrundsätze ziemlich unglücklich präcisirt sind
und daß die Veranlagung selbst Resultate ergeben hat
welche die bezüglich der Einkommensteuer hervorgehobenen
Ungleichheiten weit in den Schatten stellen Es scheint
fast so als ob die Kommissionen deren Vorfitzende meistens
Kommunalbeamte waren ziemlich allgemein mit Widerwillen
und mit der stillschweigend übereingekommenen oder aus
drücklich ausgesprochenen Absicht an das Geschäft gegangen

find alle die hundert Möglichkeiten welche die gesetzlichen
Vorschriften boten zur Umgehung einer gleichmäßig straffen
Veranlagung zu benutzen Zudem fand die erste Umlegung
im Jahre 1863 zu einer Zeit statt wo die aufblühenden

Clavigo
Von Ludwig Salomon

b FortsetzungWie von einem tödtlichen Schlage getroffen sank Jo
hannes auf eine Stuhl Als wollte e ihn ersticken so
trat ihm das Blut zu Kopfe Die Gedanken vergingen
ihm da legte sich Plötzlich eine Hand auf seine Schulter
Erschrocken sprang er auf Der Saal war leer nur sein
Onkel stand ihm gegenüber Eine Thräne glänzte in dem
Auge de alten Mannes In die Kniee sank der Candidat
erfaßte die Hand de Greise und rief

O lieber Onkel stoßen Sie mich nicht von sich
Muß ich diese Schmach von dir erleben der du mir

meine letzte Freude hättest sein können sagte der Professor
leise mit schwankender Stimme

Wie ein Lauffeuer ging es durch die Stadt daß der
Candidat Johanne Vorberg durch das Examen gefallen sei

Der Schein trügt, sagten sich die Professoren mit
einem bitteren Lächeln

Es ist nicht Alle Gold was glänzt meinten die
Honoratioren bei denen Johannes ja stet ein gerngesehe
ner Gast gewesen und zuckten die Achseln

Ja ja rief der Senior der Amicisten hier geht
Alles gerecht zu Der hat vielleicht gedacht wer den Papst
zum Vetter hat kann Kardinal balv werden und stieß den
B erkrug so heftig auf die Kneiptafel daß die anderen
Trinkgefäße in tie Höhe sprangen

Der arme Candidat wußte nicht wie er nach Hause
kam Auf seinem Stübchen saß er den ganzen Nachmittag
md starrte vor sich hin Vergebens bemühte sich sein

Freunv ihn nur einigermaßen in einen anderen Gedanken
Ireis zu ziehen In der Nackt begann er lebhaft zu phan
lusi Ni so daß am anderen Morgen Reinhold besorgt nach
dem Arzt schickte Dieser verordnete vor Allem daß der
Paiie il im Bette bleibe Heftiger Kopfschmerz bemächtigte
jch fast betäubend des Kranken einige Tage gingen in
einigender Ungewißheit hin bis sich herausstellte daß

Donnerstag den 22 Zuli

wirtschaftlichen Verhältnisse eine Steigerung der Mieths
preise zu Wege brachte die mit denen der 50er Jahre
lebhaft kontrastirten Da kam denn nun mit dem zehn
jährigen Durchschnitt der effektiv gezahlten Miethen und
mit der Schätzung der vom Eigenthümer benutzten Räume
mit der Unterscheidung von Wohnräumen und Lokalitäten
zu gewerblichen Zwecken mit alten und neuen Häusern c
eine arbiträre Piaxis in Uebung die selbstverständlich auch
die merkwürdigsten Resultate lieferte und wer sich jemals
mit hypothekarischer Beleihung städtischer Grundstücke befaßt
hat wird wisfen ein wie unzuverlässiges Kriterium der
Gebäudesteuer NutzungSwerth für die Ertragsfähigkeit der
Grundstücke bildete Der Staat hat diesen Verhältnissen
gegenüber ganz anders wie bei der Einkommensteuer
eine milde Praxis ein Isisssr aUsr im weitesten Sinne
beobachtet Die Gebäudesteuer brachte ja von vornherein
viel mehr als bei ihrer Votirung erwartet worden und
ihre Erträge steigerten sich in demselben Maße wie die
Opposition gegen dieselbe

Der zweite och wichtigere Umstand ist der daß die
Gebäudesteuer Veranlagung von 15 zu 15 Jahren einer
Revision zu unterwerfen ist Wir stehen einer solchen Re
vifiovsperiode ziemlich nahe da mit dem Jahre 188V das
zweite Lustrum beginnt also in 2 bis 3 Jahren diese Re
vision stattzufinden hat und wir können uuS schon heute
ungefähr klar machen welche Resultate sie haben wird
Eine Erhöhung um 5 bis 6V Prozent ist unvermeidlich
will aber der Staat die in dem Gesetze begründeten Ver
anlagungsgrundsätze streng durchführen so kann er es noch

viel weiter treiben Damit erhielte auf einer Seite der
Staat eine nach vielen Millionen Mark zählende Mehr
einnahme ohne Bewilligung des Landtags und auf der
andern Seite würde den Gemeinden die jetzt schon so be
schränkte und dürstige Steuerquelle noch weiter verkümmert

Ebenso wichtig ist noch eine dritte au der Neuver
anlagung der Einkommensteuer resultirende Konsequenz
das Verhältniß nach welchem Kreis und Provinziallasten
vertheilt werden wird mit einer plötzlichen Höchst bedeuten
den Steigerung der Gebäudesteuer vollständig verschoben
und zwar zu Ungunsten der Stadtkreis und solcher Land
kreise die mehrere oder größere Städte in sich fassen

Vor kaum einem Jahre haben fast sämmtliche Städte
der Monarchie eine Petition unterzeichnet und der Staats
regierung eingereicht in welcher sie auf die Ueberlassung
von 50 Prozent der Gebäudesteuer dringen und haben daraus
hingewiesen daß der Staat damit eventuell nur auf die ihm
in Folge der Veranlagungsrevifion vom Jahre 188V zu
fallende Mehreinnahme verzichten würde Soviel verlautet
hat man sich in maßgebenden Kreisen diesem Ansprüche
keineswegs günstig oder entgegenkommend gezeigt so be
rechtigt und bescheiden das Publikum an sich auch war

ein hitziges Nervenfieber sich des armen Candidaten be
mächtigt habe

Als ein treuer helfender Freund saß Reinhold Tag
und Nacht am Bette deS Kranken in welchem bald in
ängstlichen bald in wehmüthigen Phantasiern alle die er
schütternden Scenen der letzten Woche krampfhaft nachzitter
ten ui d den unglücklichen junge Mann zu zermalmen
drohten So viel bittere unvorbereitetes Weh so viel
unerwartete Kämpfe durchzumachen war er nicht vorberei
tet gewesen die jugendliche Kraft knickte unter diesen Lasten
zusammen Aber der rüstige Körper so tief erschüttert er
auch ward blieb dennoch Sieger Mit Freuden bemerkte
der alte Professor Semler eines Tages daß die Krisis vor
über sei und daokbar blickte er gen Himmel als der bleiche
junge Mann zum ersten Male wieder mit seiner vollen
Besinnung die Augen aufschlug So bald es gii g ward
der Genesende in das bequemere geräumigere Haus des
Onkels in der Galgstraße herübergebracht und von Tag zu
Tag konnte man das wieder frische Aufleben des ermatteten
Körpers und Geistes wahrnehme

Die schweren trüben Tage vor der Erkrankung waren
weit weit zurückgetreten als seien viele Monate darüber
verflossen Die Erinnerung an diese bittere Zeit wurde im
Hause sorgsam verbannt und JohanMS angelegentlich in
neue anregende interessante Unterhaltungen hineingezogen

So war der Herbst weit in S Land gerückt und das
Todtenfeft stand vor der Thür Wie alle Jahre so fand
auch diesmal in den späten Nachmittagsstunden eine Musik
aufführung in der Marktkirche statt Die Kerzenbeleuch
tung dieser heiligen Räume gaben der Aufführung noch eine
besondere Weihe und darum liebte man es vor allem wie
noch heute dieses Concert zu besuchen

Johannes hatte sich diesen Tag zum ersten Kirchen
besuche nach seiner Krankheit ersehen Einen längeren Got

tesdienst bet Tage mit anzuhören hatte er sich noch zu
schwach gefühlt Er wollte sich daher in einen dunkelen
Winkel setzen und still sich seinen Gefühlen hingeben hatte
er doch so manchen Todten zu beweinen Vater unv Mut
ter hatte er verloren ein inniggeliebter Freund war ihm
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Nachdem nun der Landtag durch die Votirung der neuen
Verwaltungsgesetze die Selbstverwaltung organisirt Hat
wird er auch darauf dringen müssen daß die ihr natur
gemäß gebüh enden Steuerquellen nicht durch den Staat
verkümmert werden und man darf wohl erwarten daß es
an einer kräftigen und nachhaltigen Unterstützung Seiten
der neugeschaffenen Organe in dieser Richtung nicht fehlen
wird Ist daher der Eiaot nicht zur gänzlichen oder theil
weisen Verzichlleistuug auf die Gebäudesteuer zu bringen
so kontingentire man sie nach Maßgabe des Stsws yuo
und repartire sie auf die Gemeinden sie würde dadurch
mit der Grundsteuer in die gleiche Kategorie einer Staats
rente treten die Gemeinden erhalten freie Hand über diese
Steuerquelle zu verfügen und würden sie für ihre Zwecke
besser nutzbar und sie besser den so verschiedenartigen indi
viduellen Verhältnissen anzupassen wissen als dies der
Staat durch ein gleichartiges Gesetz für die ganze Monarchie
überhaupt vermag

Um die Gewerbesteuer bei dieser Besprechung nicht
ganz zu übergehen wollen wir nur anführen daß bisher
Kommunalzuschläge zu derselben nicht gerade üblich gewesen
sind daß das Gesetz ihre Freilassuni gestattet und daß
daher abgewartet melden muß in welchem Umfange die
Kreis und Provinzialverbände auf dieselbe zurückgreifen
werden bevor hier von eimr Kollision zwischen den An
forderungen des Staates und dem Besteuerungsrechte der
Kommunen und Verbände die Rede sein kann Es bleiben
also zunächst nur die Einkommensteuer und die Gebäude
steuer ins Auge zu fassen Für die erstere fordern wir
unbedingte Kontingentirung und Verbess rung der Ver
anlagung durch Einsührung obligatorischer Selbsteinschätzung

für die letztere unbedingte Ueberlassung an die Gemeinden
event mit Auferlegung einer nach dem derzeitigen Ertrage
kontingentirten Staatsrente

Berlin den 2V Juli
Der Deutsche Merkur das Organ für die katho

lische Reformbewegung veröffentlicht unter der Ueberschrift
Kirchenpolitisches aus Preußen einen Artikel in welchem

auf Grund zuverlässiger Mittheilungen über die gegenwär
tige kirchenpolitische Lage in Preußen gsmacht werden Der
bemerkevSwerthe Artikel schließt folgendermaßen In der
Sache viel einschneidender und viel erfolgreicher und doch
in viel weniger aufregender Weise würde die Regierung
verfahren wenn sie renitente Geistliche etwa in folgender
Weise behandelte Nach einer ersten Gesetzesübertretung

unbefugtes kirchliches Funktioniren V rweigern der Rech
nungsablage u erfolgt eine Verwainung nach einer zwei
ten Gesetzesübertretung resp nach einer bestimmten zweiten
Frist eine zweite mit Androhung der Ausweisung nach einer

an seiner Seite verschieden und eine wenn sie auch noch
unter den Lebenden weilte für ihn war sie ja auch nicht
mehr Eine weiche wehmüthige Stimmung bemächtigte sich
seiner Er hätte weinen mögen sich so recht von Herzen
ausweinen mögen daß das kalte Leben ihm immer ernster
und gefühlloser sein warme Herz zuschnüre Eine Bitter
keit durchzog ihn als es sich ihm vor die Seele stellte wie
er sich nicht hineinfinden könne i die scharfen Kanten der
Gesellschaft in die verletzenden glatten Ecken der Stände
der Vorurtheile auf denen überall der beklemmende der
erstarrende Puderstaub des Jahrhunderts lag und e be
mächtigte sich seiner der verführerisch süße berauschende
Wunsch zu sterben sich in die Arme deS Allwaltenden zu
werfen der ja die ewige Liebe ist

Mittlerweile waren die vollen Töne der Orgel in dem
hochgewölbten Raume verrauscht ein Chor hatte eine ein
leitende Arie gesungen und in demselben Augenblicke da deS
tief erregten Johannes sich der innige Gedanke des Ster
ben bemächtigt erklang eine holde melodische Stimme so
rein so sanft in so erhebender Fülle und mit so seelen
vollem klagendem Ausdruck daß e dem Candidaten durch
Mark und Bein ging Eiskalt überlief es ihn heftig schau
derte er zusammen

Es ist wirklich schade, sagte in diesem Augenblicke
eine schnarrende Stimme hinter ihm daß die Mamsell
Bahrdt so unchristlicher Leute Kind ist was für herrliche
Gaben hat der liebe Gott in so bösen Acker gelegt

Und immer voller immer feierlicher zogen diese be
zaubernden klagenden Töne durch die Säulenhallen An
den eiskalten Pfeiler zu seiner Rechten legte der bi in S
Tiefinnerste ergriffene und erschütterte Johannes die heiße
Stirn Immer klarer ward e ihm wohin der kalte be
rechnende Verstand de Freundes die zagende altersschwache
vom Parteistreite angekränkelte Meinung des Onkels geführt
Verächtlich kam er sich vor als ihm vor der Seele stand
wie unselbstständig er gehandelt wie er sich selbst verlassen
ein schwankendes Rohr das sich vom Winde bewegen läßt
Und wieder schwebten die klagenden melodischen Töne der
Sängerin an dem Unglücklichen vorüber



dritten die Ausweisung Ma kann sicher sein daß sich
nur Unverbesserliche ausweisen lassen werden man ist sie
dann auf einmal los die Gemeinden finden sich mit dem
Faktum bald ab und die liberalen Geistlichen bekommen
Lust und sicherere Stellung im Volke Diese liberalen
Elemente im Klerus sollte die Regierung mit Mitteln der
Klugheit an sich heranziehen Sie nähern sich jetzt schon
aber sie nähern sich zaghaft immer fürchtend daß fie ver
rathen und in ihrer Vereinzelung von den Ultramontanen
erdrückt würden Es ist daher geboten daß die Regierung
dem sich Unterwerfenden Sicherheit bietet daß sein Name
nicht sofort bekannt werde Dann wird einer nach dem
andern kommen und bilden die Unterworfenen einmal einen
erheblichen Theil des Klerus so bedeutet die Veröffent
lichung ihrer Namen die Sprengung des vatikanischen Ver
bandes in Preußen Auch für den Fortgang unserer Sache
knüpfen sich an diese Eventualität gute Aussichten Denn
in dem Augenblicke in welchem die liberalen Geistlichen
sich zum ersten Male zu entschiedenem Handeln gegen die
Befehle der Hierarchie entschließen wird auch ihre lange
verhaltene Opposition gegen die vatikanischen Dekrete wie
der wach Und find sie einmal so weit gegangen ihrer
unwürdigen Lage zum Theil ein Ende zu machen so ist
Hoffnung vorhanden daß sie auch weiter getrieben werden

Auch in Baden steht demnächst eine Landtags
wahlbewegung bevor da die Hälfte der zweiten Kammer
neu zu wählen ist Die Ultramontanen haben soeben
den Feldzug mit einem Ausrufe in ihrem Parteiorgan er
öffnet

Der Handels Minister hat den detmolder Magistrat
benachrichtigt daß die preußischen Staats und unter
Staatsverwaltung stehenden Eisenbahnen den Theilnehmern
zum Hermannsfeste Retourbillets mit dreitägiger Gültigkeit
gewähren

Die städtischen auf Lebenszeit angestellten Beamten
gehören zu den mittelbaren Staatsbeamten und können nach
einem Erkenntniß des Obertribunals vom 31 Mai d I
nur im Wege eines förmlichen Disziplinarverfahrens wider
ihren Willen entlassen werden

In Betreff der jetzt bevorstehenden Veranlagung
der Klassensteuer für daS nächste Jahr hat der Finanz Mi
nister auf Grund des Gesetzes vom 16 Juni d I wegen
einiger Abänderungen der Vorschriften für die Veranlagung
besagter Steuer eine Ausführungs Jnstruction erlassen und
diese zur genauesten Beachtung empfohlen Der von 12
auf 9 M und von 15 auf 11 M ermäßigte Satz der
dritten beziehentlich vierten Stufe kommt vom 1 Januar
k I ab zur Anwendung In Folge dieser wesentlichen
Erleichterung der Steuerzahler ist um so strenger daran
festzuhalten daß diejenigen Klasfensteuerpflichtigen deren er
mittelteS Jahreseinkommen von 900 1050 M beträgt
zur dritten Stufe und diejenigen deren Jahreseinkommen
1050 1200 Mark beträgt zur vierten Stufe veranlagt
werden

Nach Madrider Berichten drückte König Alfon
dem deutschen Geschäftsträger Grafen Berchem als dieser
ihm am 12 den Schwarzen Adler Orden überreichte seine
große Freude über diese Ehre aus es sei die höchste welche
ihm der Kaiser habe erweisen können da er während seines
ganzen Lebens den Wunsch gehabt diesen Orden zu besitzen
Er bat den Geschäftsträger den Kaiser wissen zu lassen
daß er ihn von allen Monarchen am meisten verehre und
ihm zu sagen daß er im Auslande Etwas gelernt habe und
Alles aufbieten werde die liberale Ideen in feinem Lande
in Anwendung zu bringen Wir werden ja sehen ob der
junge Mann Wort hält Den guten Willen mag er schon
haben aber damit ist in Spanien noch weniger auszurichten
als anderswo

Die Prager Politik will aus autenthischen

Da war S bestimmt Wieder gut zu wachen so weit
es ging um Verzeihung zu bitten dieser Entschluß rang
sich aus seiner Brust Obgleich entehrt obgleich arm ob
gleich schuldbeladen er hoffte doch auf ein glückliches Ende

Mit Unwillen hatte Reinhold und auch erst in der
Kirche vernommen daß Marianne Bahrdt die erste Ge
sangSrolle übernommen habe Es war anfangs eine Leip
ziger Sängerin dazu gewonnen diese war aber erkrankt und
so hatte man zu dieser Aushilfe gegriffen Gar sehr hatte
man sich gewundert daß die Marianne anfangs diese Ehre
fingen zu dürfen ausgeschlagen Nur durch die Bitten
ihres Vaters war fie dazu zu bewegen gewesen

Reinhold wäre am liebsten gleich mit Johannes wieder
nach Haus gegangen beim Ende der Corcsrtes näherte er
sich daher dem Freunde und beide schritten schweigend durch
die Straßen Entzückt sprachen einige Stimmen hinter
ihnen von dem herrlichen Gesänge der Mamsell Bahrdt
die Freunde brachen da Schweigen nicht aber Reinhold
fühlte wie S in der Brust des Johannes wogte Er war
daher froh als er glücklich mit ihm auf dem Zimmer war
Er sei etwas angestrengt meinte der Candidat darauf und
legte sich früh zu Bett

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Am 18 Juli Nachmittag 7 Uhr fand die zweite

Luftfahrt deS Herrn Godard von der Flora in Charlotten
burg aus statt abermals in Begleitung zweier Besucher
der Berliner Börse deren einer bereits an der ersten Fahrt
Theil genommen hatte Der Ballon stieg Anfangs lang
sam auf nach Entleerung einiger Sandsäcke ging es schnel
ler in die Höhe und vom Winde getragen im Fluge über
Westend und den Grunewald Potsdam zu Um 7 Uhr
60 Minuten wollen die Luftfahrer eine Höhe von 2000
Meter um 8 Uhr 15 Minuten eine solche von 5000 M
Erreicht haben Um diese Zeit von einem Wirbelwinde er
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Quellen wissen daß sämmtliche Studentenvereine an der
Universität Prag in Folge einer der Statthalterei zuge
gangenen Weisung unter polizeiliche Aufsicht gestellt seien
Die D Ztg hält nach anderen Vorgängen wie in Graz
die Sache nicht für unwahrscheinlich

In Frankreich beschäftigt man sich eingehend mit
den bairischen Wahlen Vor allem ist es die Intervention
des deutschen Botschafters Fürst Hohenlohe durch seinen
bekannten Brief an den Abgeordneten Völk welche noch
immer als Ausgangspunkt der Betrachtungen herhalten muß
Während versichert wird daß eine Unterredung die Fürst
Hohenlohe am 17 mit Minister Büffet halte den ersteren

verstimmt habe schreibt der in offiziösen Beziehungen
stehenre Moniteur Wir Franzosen sehen den bairischen
Wahlen mit größerer Gelassenheit zu als Fürst Hohen
lohe es glaubt Wir möchten aber wissen ob ein Botschaf
ter in seiner Stelle bleibt wenn er die angeblichen Gesin
nungen des Landes bei dem er beglaubigt ist betont um
die Wähler des seinigen zu beeinflussen und ob Herr von
Gontaut Birou in Berlin keine Empfindlichkeit hervorrufen
würde wenn er an seine Freunde in Frankreich schriebe
daß man die Katholiken wählen müsse um die Allion Preu
ßens abzuschwächen Diese Frage stellen wir akademischer
Weise ohne verkennen zu wollen daß die Haltung des
Fürsten Hohenlohe als Botschafter Deutschlands im allge
meinen gemäßigt korrekt und friedlich sei

Während die Republikaner in Frankreich die jüngst
von ihnen in der Nationalversammlung anläßlich der De
batte über die bonapartistischen Umtriebe erlittene Nieder
lage zu beschönigen suchen sangen die Imperialisten neuer
dings wieder an sich als die Herren der Situation zu ge
berden Der Uebermuth der Partei des axxsl su xsuxls
verursacht denn auch bereits in den Regierung und Äb
georduetenkreisen insbesondere im orleanistischen Feldlager
große Aufregung In den maßgebenden Kreisen scheint
man übrigens von einem entschiedeneren Vorgehen gegen
die Imperialisten vorläufig nichts wissen zu wollen
namentlich macht Herr Büffet in diesem Sinne seinen
Einfluß beim Marschall Mac Mahon geltend so daß die
Anhänger des kaiserlichen Prinzen nicht ohne Grund den
Minister des Innern als einen Förderer ihrer Interessen
betrachten dürfen

In der gestrigen Sitzung des englischen Unter
hauses wurde der Gesetzentwurf betreffend die Konzession
zum Bau des Tunnels zwischen Dover und Calais in
dritter Lesung genehmigt

Breslau 20 Juli Der Fürst Bischof Dr Förster
hat die in dem Gesetze über die Verwaltung des Vermö
gens der römisch katholischen Kirchengemeinden vorgeschrie
bene Erklärung dem Gesetze Folge leisten zu wollen dem
Oberpräsidenten zugehen lassen

Beuthell O S 18 Juli Am 12 Mai dieses
Jahres versammelten sich bekanntlich auf dem Platz vor der
Elementarschule zu Georgshütte bei Laurabütte eine Menge
Menschen darunter Namentlich viele Weiber welche den
Kindern zuriefen fie sollten aus der Schule laufen denn
KaminSki sei im Anrücken und wolle sie altkatholisch machen
u dgl Es entstand durch dieses Zauberwort sofort eine
furchtbare Aufregung unter den Kindern die zu einem wil
den Tumulte anschwoll Die Kinder entliefen aus der
Schule von 120 blieben nur 10 zurück Die Beruhigungs
versuche der Lehrer waren nutzlos verhallt Deshalb er
schienen am 14 d Mts 13 Frauen aus GeorgShütte auf
der Anklagebank angeklagt auf Grund der ZZ 110 114
115 116 123 124 und 74 des Strafgesetzbuches Der
Gerichtshof verurtheilte der Schl Pr zufolge die An
geklagten zu Gefängnißstrafen von 4 Monaten bis zu 14
Tagen

Stratzburg 15 Juli Vor etwa 5 Wochen wurden
die Bischöfe zu Metz und Straßburg von dem Oberpräsi

faßt wurde der Ballon mit größter Schnelligkeit zur Erde
getrieben Zwischen Brandenburg und Mötzow stieß der
selbe auf die Gondel schlug um die beiden Begleiter des
Herrn Godard kamen glücklich zur Erde während dieser
abermals aufflog und erst um 9 V Uhr im Forst bei Bä
then Reg Bezirk Magdeburg landete Sein Ballon ist
unversehrt

Köln 20 Juli Heute früh haben die letzten
Karmelitessen unsere Stadt verlassen

Künftigen Donnerstag wird sich in Freiberg wieder
der seltene Genuß eines bergmännischen Paradeauszuges
darbieten Ungefähr 600 Bergleute versammeln sich am
22 d M dem sogenannten Streittagt Vormittags
8 Uhr auf dem Wernerplatze um vou da nach dem Dom
zur Kirchenparade zu marschiren bei welcher Pastor Rosen
kranz die Predigt hält

Eine auf Verminderung der kirchlichen Feiertage
gerichtete Eingabe der oberbairifchen Handels und Ge
werbekammer hat auch das KreiS Komits des landwirth
schastlichen Vereins in Oberbaiern gutgeheißen und mit
dem Ersuchen um Vertretung bei dem Staats Ministerium
dem General Komit6 vorgelegt Letztere beschloß nun in
einer seiner letzten Sitzungen dem Königlich Bairischen
Staats Ministerium den Wunsch auszusprechen genaue und
zuverlässige Nachrichten über die Zahl der kirchlichen Feier
tage in andern vorherrschend katholischen Ländern insbe
sondere in Oesterreich Frankreich und Belgien einzuziehen
und im Fall sich ergeben sollte daß in diesen Ländern eine
bedeutend geringere Anzahl von kirchlichen Feiertage be
steht zugleich Aufschlüsse darüber zu erholen in welcher
Weise dieses Ergebniß erreicht worden ist

Wichtige Erfindung für Feuerleute In
Chicago ist von einem gewissen McJnthre ein Apparat er
funden worden welcher es den Feuerleuten möglich macht
in dem stärksten Rauch zu arbeiten Der Apparat ist sehr
einfach construirt Eine Zeug MaSke mit Glimmer Augen

denten durch ein freundlich aber bestimmt gehaltenes Schrei
ben aufgefordert in den katholischen Kirchen des LaudeS
ein entsprechendes Gebet für Kaiser und Reich einzuführen
Die beiden Bischöfe gaben in ihren Antwortschreiben eine
Abneigung gegen die an sie gestellte Zumuthung nicht zu
erkennen betonten jedoch daß sie nicht berechtigt seien den
Ritus in den katholischen Kirchen ohne Ermächtigung des
Papstes abzuändern Haben nun die beiden Herren die Er
mächtigung des Papstes nachgesucht Wir wissen es nicht
aber Thatsache tst daß in den katholischen Kirchen heute
noch nicht für Kaiser und Reich gebetet wird Auf die
Konsequenz kann die katholische Priesterschasl sich hierbei un
möglich berufen denn es wurde in ihren Kirchen seiner
Zeit für Napoleon I die Bourbonen und Orleans und
bekanntlich auch für Napoleon III gebetet

Lemberg 16 Juli In Neu Sandec find Unruhen
unter der Judenbevölkerung ausgebrochen weil das Straf
gericht den tortigen Rabbiner unv dessen beide Koadjutoren
welche den den Schiedsspruch des Vorstandes der Juden
gemeinde nicht befolgenden Kaufmann Ameisen mit dem
Bann belegten zu sechswöchentlicher Kerkerhaft verurtheilte

Nagusa 20 Juli Nach hier vorliegenden Nach
richten bestätigt es sich vollkommen daß die ausständischen
Steuerverweigerer in dem Umkreise von Nevesinje in der
Herzegowina die PazifilationSvorschläge der türkischen Re
gierung zurückgewiesen haben und fortfahren jede Steuer
zahlung zu verweigern Die türkische Lokalregieruug hält
die ganze Angelegenheit bisher für unerheblich trotzdem
find aber größere Truppenabtheilungen von Mostar im
Anmarsch nach Bosnien unv der Herzegowina Am 17 d
M sind 2 Bataillone und 1 Eskadron von Serajewo nach
Nevesinje abgerückt In Folge der strengen Neutralität
und Grenzbewachung seitens Oesterreichs Montenegros und
Serbiens ist die Bewegung vor der Hand noch lokalisirt
Größere Zusammenstöße haben bis jetzt nicht stattgefunden

Die Nachrichten und Meldungen der Dalmatiner Zeitungen
über erheblichere Zusammenstöße jenseits der Grenze sind
mit der größten Vorsicht aufzunehmen

Madrid 19 Juli Nach einer der Regierung zuge
gangenen Meldung hat der General Martine CampoS im
Lause des heutigen Nachmittags die Karliften bei Pont de
Var überrascht und ihnen zwei Kanonen und eine große
Menge von Munition und Kriegsmaterial abgenommen
Auch wurden zahlreiche Gefangene gemacht unter denen sich
der Adjutant des Karlistenchefs Doregarah befindet

Madrid 20 Juli Das Fort Collavo das letzte
Bollwerk der Karlisten in Castellon hat sich bedingungslos
ergeben Mit demselben sind 11 Offiziere 300 Soldaten
und 2 Kanonen in die Hände der Regierungstruppen
gefallen

Petersburg 19 Juli Gestern erfolgte der Schluß
des internationalen Telegraphen Kongresses Der Präsident
des Kongresses hob in seiner Ansprache die von dem Kon
gresse erzielten Resultate hervor Darauf fand die Unter
zeichnung der projektirten Konvention statt deren definitiver
Abschluß auf diplomatischem Wege erfolgen soll

NewsAork 19 Juli Verschiedene Journale bringen
Nachrichten über einen Ausstand in San Miguel San
Salvador Derselbe wurde anläßlich einer Anordnung
der Regierung unternommen durch welche die Verlesung
eines bischöflichen Hirtenbriefes verboten wurde Zwei Ge
nerale und eine große Anzahl von Bürgern find erschossen
worden Mehrere Gebäude wurden geplündert und einge
äschert Der angerichtete Schaden wird auf eine Million
Dollars geschätzt Den Truppe gelang es endlich des
AusstandeS Herr zu werden wobei eine große Anzahl der
Aufständischen erschossen wmde Das englische Kriegsschiff

Fantome hat bei La Union eine Abtheilung Marineinfan
terie gelandet um der dortigen Garnison zu ermöglichen
nach San Miguel zu marschiren

stücken und Oeffnungen für Mund und Nase bedeckt das
Geficht An der Mundöffnung befindet sich eine kleine
Blechröhre worin mit einer chemischen Substanz gesättigter
Flachs enthalten ist Der Träger holt Athem durch die
Blechröhre und die Luft wird von allen schädlichen Be
standtheilen gereinigt während dieselbe durch die Röhre geht
McJnthre sagt daß ein Mann im Stande sei 12 Stun
den im heftigsten Rauch auszuhalten ohne Schade zu neh
men Die Erfindung wurde probirt im Beisein des Feuer
marschalls und Anderen McJnthre verblieb 20 Minuten
lang in einer kleinen Badestube welche mit dem Rauch von
brennenden geölten Lumpen nassen Spänen Tabak u s w
angefüllt war Ohne eine Vorrichtung würde eS keinem
Menschen möglich sei in solcher Atmosphäre auch nur
einen einzigen Athemzug zu machen McJnthre kam auS
dem Rauch ohne das mindeste unbehagliche Gefühl zu ver
spüren Diese kleine aber für Feuerleute werthvolle Er
findung wird wenn sich dieselbe wirklich in dem Maße be
währt als man jetzt annimmt bald in allgemeinen Gebrauch
kommen und den geuerleuten wird hiermit ein nicht uner
heblicher Dienst erwiesen sein

Nicht ist geeignet einen Arzt verdrießlicher zu
machen als wenn er schleunigst geholt wird und bei der
Ankunft findet daß dem angeblichen Patienten nicht oder
nnr sehr wenig fehlt Ein berühmter englischer Arzt wurce
einmal schnell zu einem Herrn gerufen der eine sehr unbe
deutende Wunde empfangen hatte Bei seiner Ankunft
schickte er seinen Diener nach seiner Office zmück um die
Pflaster zu holen und befahl ihm die größte Eile Der
Patient erblaßte und sagte ängstlich Herr Doktor ich
hoffe daß die Sache nicht gefährlich ist Gewiß ist
Gefahr vorhanden, entgeguete der Arzt denn wenn sich
mein Johan nicht sputet und wie ein Rennpferd läuft
so wird die Wunde geheilt sein ehe er zurück kommt

Aus Syrien lauten diesmal die Nachrichten über
die Cholera sehr ernst
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Aus Halle und Umgegeud

Halle den 21 Juli
Die Kunstausstellung im Stadtgymnasium wird

nächsten Sonntag den 25 Juli geschlossen worauf wir
daS kunstliebende Publikum hiermit aufmerksam machen

Die an der Dreierbrücke angeschwommene Leiche
ist als die der 85 Jahre alten Wittwe Graul die jeden
falls beim Spaziergang verunglückt recognoScirt worden

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Monlag den 19 Juli 1875
Vor Eintritt in die Tagesordnung bringt der Herr

Vorfitzende das Dankschreiben eines Lehrers für Bewilli
gung einer Badeunterstützung durch Vorlesen zur Kenntniß
der Versammlung

1 Auf den Bericht der Kommission in der Angele
genheit den mit der Halle Sorau er Eisenbahn Gesellschaft
geschlossenen Vertrag beir beschließt die Versammlung
eine Deputation an den Herrn Handelsminister zu senden
welche das gute Recht der Stadt Halle auf Verlegung de
Sitzes der Direktion nach Halle darlegen und begründen
zugleich auch eine desfallsige Sachdarstellung übergeben soll
Gleichzeitig wird der Magistrat ersucht sich schleunigst über
die Zusammensetzung dieser Deputation zu äußern

2 Auf den Bericht der Kommission für das Käm
mereigut Beesen über die stattgehabte Pachtrevision be
schließt die Versammlung d e Constituirung einer Verwal
tungs Deputatien nach s 59 der Städte Ordnung vom
3V Mai 1853 und ersucht den Magistrat diesem Be
schlusse beizutreten Die übrigen Vorschläge der Kommission
werden von der Versammlung ebenfalls angenommen

Zu den Vorarbeiten Behufs Regulirung der Gerwische
bewilligt die Versammlung 27V M und empfiehlt bei die
ser Gelegenheit Untersuchungen über die event chemische
und mechanische Verunreinigung der Sammelbrunnen durch
die Gerwische anstellen zu lassen

3 Die hiesige executive Polizei bedarf dringend einer
Umgestaltung und zwar nach doppelter Richtung hin ein
mal durch Aushebung des Institut der Nachtwächter und
Ersetzung der Letzteren durch Polizeiserganten und zum
Anderen durch Verlegung der Bureaus der Revierkommissare
von der Centralstelle nach der Mitte der einzelnen Reviere

Diese Umgestaltung verursacht gegen den jetzigen Po
lizeietat einen jährlichen Mehraufwand von resp 4218 M
und 2592 M La 6819 M und an einmaligen Einrich
tungskosten 299 M

Unter Ueberreichung einer motivirten Darstellung
beantragt der Magiirat die Bewilligung der gedachten
Beträge

Die Versammlung beschließt die Angelegenheit einer
Kommission zur Vorberathung zu überweisen und wäblt
als Mitglieder dieser Kommission die Herren Gneist vr
Ule Fiebiger Demuth und Gräb

4 Die diesjährige Ernte der mit Hafer und Luzerne
bestellten s g Jungfernbreite soll öffentlich meistbietend
auf dem Stiele verkauft werden und beantragt der Magi
strat Behufs sofortiger Ertheilung des Zuschlages die Er
nennung eines Deputirten

Die Versammlung deputirt Herrn Gruneberg
Hierauf geschlossene Sitzung

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 2V Juli

Geboren Ein unehel S unv eine unehel T Entbin
dung Institut Dem JnspektionS Assistenten F
Häßler eine T Magdeburgerstraße 45 Dem
Fabrikanten W K Gräb eine T Taubengasse 13

Dem Sattler D HoidiS ein S Ackerstraße 4
Dem Weichensteller H Glöschn er ein S Land

wehrstraße 8 Dem Gärtner F Ber big eine T
Holzvlatz 10 Dem Kaufmann K E Kyrian
eine T Geiststraße 72 Dem Sattler I F Kain
ein S Steinweg 8 Dem Schriftsetzer E Th G
Hädicke ein S Steg 19

Gestorben Des FleischermeisterS L Sondershausen
S Erdmann Friedrich Wilhelm 3 M 27 T Krämpse
Spitz 18 Des Maurers F Hilpert T Louise

Bertha 15 T Krämpse Zenkergasse 5 b Der
Rentier Karl Ferdinand Wilhelm Danneel 32 I
11 M Lungenschwindsucht Margarethenstraße 1
Des Fuhrherrn F Hoffmann T Martha Margarethe
6 T Kinnbacken kramps MartinSgasse 7 Des
Bahnarbeiters F L Stolle S 8M 19 T Krämpse
Rathswerder 2 Des Mechanikers F Listing T

Louise 1 I 24 T Gehirnentzündung vor dem Stein
thor 19 DeS Drahtziehers A Auf m Wasser
T Johanne Christiane Wilhelmine Martha 8 M
22 T Lungenentzündung Geiststraße 56 Des
Handarbeiters W A Götter T Marie Anna 3 M
14 T, Brechdurchfall Bockshörner 7 DeS Hand
arbeiters F Hempel T Wilhelmine Emilie Anna
1 I 4 M 6 T Brechdurchfall lange Gasse 23
Des Bahnarbnter L Stahl T Henriette Amalie
Elise 4 M 2 T Keuchhusten Spitze 39 Die
Wittwe Christiane Graul geb Schulz 85 I 2 M
29 T verunglückt im Saalefluß Unterberg 25

Proviuz
Naumburg In welcher Weise zu Anfang des

15 Jahrhunderts die päpstliche Justiz geübt worden ist

darüber giebt der nachstehende Rechtsfall Zeugniß Vor
dem delegirten Richter der päpstlichen Kurie erscheint zu
Naumburg am 27 Mai 1494 Martin Kyczing und fordert
einen Vorladungsbrief gezen Jakob Sleyffe Bürger von
Garlicz um gegen denselben zu klagen Nach angesetztem
Termin bringt Wenczeslaus Polenta Anwalt des Kläger
eine Klageschrift des Inhalts vor Im Jahre 1399 habe
Martin Kyczing mit Hülfe des weltlichen ArmeS und Kraft
eines Urtheiles der päpstlichen Kurie wie auch eines Brie
fe des Königs Wevczel Zwei und Zwanzig mit Weit be
laden Wagen der Bürger von Naumburg Nuenburch mit
Rossen Fuhrleuten und Kaufleuten angehalten und in Haft
behalten Da habe der Angeklagte Jakob Sleyffe sich al
Bürge für die Naumburger gegen Martin Kyczing bekannt
und als solcher den Weit und die sonstigen Güter derselben
für 1299 Mark Prager Groschen verkauft Weder hätten
sich darauf die Naumburger gütlich mit dem Kläger geeinigt
noch habe Sleyffe ihm die Wagen mit dem Weit wieder
zugestellt oder das für denselben gelöste Geld ausgezahlt ja
er habe allen Ersatz dafür verweigert Deshalb trägt der
Anwalt des Klägers darauf an Jakob Sleyffe zur Zah
lung der 1209 Mark Groschen zu verurtheilen Hierauf
verweigert der Anwalt de Verklagten Jakobinus Schwarz
auf die Klageschrift zu antworten weil Kläger kein Recht
habe vor Gericht zu erscheinen da er im Banne sei wie
durch eine Urkunde Johanns Abts von Pforte erwiesen wird
Da Martin Kyczing seine angebliche LoSsprechuug vom
Banne nicht nachweisen kann so spricht der päpstliche Rich
ter den Beklagten Jakob Sleyffe von der Instanz seine
Gerichtes frei und verurtheilt Martin Kyczing in die Kosten

de Prozesses Naumb Kreisbl
Weißenfels Am Vormittag des 19 Juli wurde

der Leichnam des seit dem 13 d vermißten Galanterie
arbeiters Franz Brunn aus Selau aus der Saale ge
zogen

Verein für Erdkunde
Sitzung Donnerstag den 22 Juli Aveuds 8 Uhr

im Hotel zum Kronprinzen
Tagesordnung

1 Vortrag des Herrn Prof Frey tag über seine vor
jährige Reise in Rumänien Türkei und Griechenland

2 Verschiedene Mittheilungen

Gustav Adolph Fraueu Berein
Donnerstag den 22 d Mls Nähverein von 3

Martinsberg 14

Volksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abend u Souus

tags von 11 12 Uhr geöffnet

5 Uhr

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes dem Zimmermeister Albert

Zabel zu Halle a/S gehörige im dasigen
Grundbuche Vol 65 Nr 2329 eingetragene
Grundstück

Ein am Salonplatze belegenes Wohnhaus
genannt zum Fürstenthale nebst Hos
und Garten wovon 1k Ar 94 Meter
abgeschrieben sind

nach der Gebäudestmer Rolle
a Wohnhau und Nebengebäude mit Sei

tenflügel und Hosraum von 2 Ar Or
chester n Colonade und Covcertplatz von

7 Ar Nutzung werth 459
b Hintergebäude Nutzungswerlh 5 O
o Gärtnerhaus Nutzungswerth 17 H
ä 2 Hintergebäude Nutzungswerth 19 H
e Kegelbahn Nutzungswerth 19 A
k Badeanstalt mit Anbau Nutzungswerth

259 H
x 1 Hintergebäude Nutzungswerth 59 H
Ir 2 Hintergebäude Nutzungswerlh 35 H

nach der Grundsteuer Multer Rolle
Kartenblatt 12 Garten an der Saale 1 Hectar

17 Ar 6 Meter Reinertrag 22 bis
23

am 14 September d Js Borm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 21 September d Js Borm 1V Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Gebäude und Grund
steuer Mutter Rolle sowie beglaubigte Ab
schrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclufion spätestens im
Versteigerung Termine anzumelden

Halle a/S den 25 Juni 1875
Königliches Kreisgericht

Der Subhastations Richter
gez Stahlschmidt

Bekanntmachung
Die Nutzung an Aprikosen Birnen Aepfeln

uuo Pflaumen im Bade Wittekind und dem
S bmeizer schen Park soll

Freitag den 23 d M Nachm 3 Uhr
an den Meistbietenden vergebe werden

Bekanntmachung
Die behufs Ermittelung gifthaltiger Handelsartikel in der Regel vor Weihnachten

angeordneten polizeilichen Revisionen haben stets zur Beschlagnahme einer Anzahl von mit
giftiger Farbe bemalter Gegenstände geführt und hat sich insbesondere das zu den künstlichen
Weihnachtsbäumen sowie zu anderen Zwecken verwendete griiue Papier als überaus
gifthaltig erwiesen

Da die Anfertigung derartiger Artikel lange vor Eintritt der Weihnachtszeit beginnt
so wird schon jetzt unter Hinweisung auf die durch den Z 324 des Reichs Straf Gesetzbuchs
angedrohten schweren Strafen vor Verwendung solcher gesundheitsschädlicher Materialien
ernstlich gewarnt

Halle den 15 Juli 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

In hiesiger Stadt bestehen zur Zeit folgende amtliche Verkaufsstellen für Postwerth

zeichen c
1 beim Kaufmann Herrn C H Spierlittg Leipzigerstraße 27
2 bei den Kaufleuten Herren Steinbrecher K Jasper Leipzigerstraße 1
3 beim Kaufmann Herrn Th Stadt Königsstraße 1k

4 I W Dittmar Geiststraßi K95 G Moritz große Steinstraße 53
6 I P Sichler große Ulrichsstraße 527 L H Beeck in Firma Ernst Boigt gr Klausstraße 22
8 C F G Kitzing Schmeerstraße 43
9 Ernst Beyer Herrenstraße 519 I R Striitzner vor dem Geistthor 511 I Gruneberg große Ulrichsstraße 39

12 bei den Kaufleuten Herren Merzenich K Co große Ulrichsstraße 61
13 beim Kaufmann Herrn I Friedr Nanmavn Leipzigerstraße 77

Ferner befindet sich eine derartige Verkaufsstelle in Giebicheusteiu Trothaer
Straße 25 beim Kaufmann Herrn C Wiitzel

Halle de 3 Juli 1875 Kaiserliches Post Amt Nr 1
Circa 8 Schock kieferne Bretter Schaal

bretter sind zu verkaufen Nähere
gr Steinstraße 22

Steckbrief
Der Versicherungsbeamte Gustav Schmidt

aus JlverSgehosen der Entwendung mehrerer
Bücher und eines HauSfchlüfsel verdächtig
wird der Vigilanz der Behörden empfohlen
und im Betretungsfalle um Nachricht ersucht

Signalement
Alter 28 Jahr Größe 5 Fuß 5 Zoll

Statur Mittel Haare und Augenbrauen
braun Stirn hoch Augen grau unsicherer
Blick GefichtSbildung länglich Gesichts
farbe blaß

Halle a/S den 19 Juli 1875
Der StaatS Auwalt

Steckbriefs Erledigung
Der unter dem 29 Juni cr hinter den

Colporteur Richter erlassene Steckbrief ist
erledigt

Halle den 19 Juli 1875
Der Staats Anwalt

eine Wohnung bestehend aus 1 oder 2 Stu
ben Kammer Küche und Zubehör zum 1
October Gefl Offerten unter H 5,1942 b
sind in der Annoncen Expedition von Haa
senstein k Vogler Leipzigerstraße 192 nie
derzulegen

Eine Wohnung zu 39 36 H wird von
2 einzelnen Leuten gesucht Zu erfragen

Zapfeustraße 1

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

zum Zwecke der Auseinandersetzung soll nach
stehende 1 der Ehefrau des Psannenschmiede
meisters Hallnpp Ernestine Marie Christiane
geb Schmidt 2 der verehel Knmm Louise
geb Schmidt 3 der Susanne Marie Schmidt
4 dem Gotthilf Karl Wilhelm Schmidt ge
hörige im Grundbuche von Halle a/S
Vol 15 Nr 532 eingetragene Brunoswarte
Nr 19 belegene
a Wohnhaus Vordergebäude mit Anbau u

1 Ar Hofraum 175 H jährlicher Nu
tzungswerth

l Seitengebäude 8 jährlicher Nu
tzungswerth

o Seitengebäude links 159 H jährlicher
Nutzungswerth

am 21 September d Js Bormitttags
10 Nhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 27 September d Js Vormittags
1 Nhr

ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchblattes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eintra
gung in das Grundbuch bedürfende aber nicht
eingetragene Realrechte geltend zu machen ha
ben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präclusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 25 Juni 1875
Köuigl Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Stahlschmidt

Ein anständ junges Mädchen sucht sofort
eine kl Stube auch geht sie als Mitbewoh
nerin bei anst Leute Zu ersr

Fleischergasse 33 Hof l I

Eine ungenirte möbl Wohnung gesucht
Offerten mit Preisangabe befördert

Herr Pflug
Zu miethen gesucht eine Wohnung von 5

bis 6 Stuben zum 1 October in d Gegend
vom Markt bis Waisenhaus

Gefl Offerten abzugeben Rannischestr 18
Handschuhwäsche

Dienstag Abend ist in der Fleischergasse
ein weiß und schwarz larrirtes Um
schlagetuch verloren Gegen Belohnung ab

zugeben Harz 19 II

Wasserstaus der Saale bei Halle
29 Juli AbdS am neuen Unterp 2,29 M
21 Juli Morgens am Uaterpegel 2,18 M
29 Juli AbdS am alten Unterpegel 2,29 M
21 Juli Morgen am Unterpegel 2,18 M



Heute empfing
feinste fr Thür Tisch Tafel Butter
feinste fr Salzbutter

r Ulrichsstr 30
Schweizerläse per Ä 6
zerlaufenen Limbnrgcr A 3 H
weiche saure Gurken empfiehlt

Fittllvr Leipzigerstr 106
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KIMi MM i kiüilei m iitel uml kieken
in allen wolleneu und waschbaren Stoffen empfehlen billigst

Markt ö rüÄSl Markt Ä
Vorzügliche neue Speisekartosfeln verkauft

in Ctr wie in gr Metzen Geiftftr 43
Pfeffergurken saure Gurken schön

harr und von gutem Geschmack empfahlen

Schwere Serrnhuter md Halismacher Lkinell
in allen Breiten empfehle zu billigsten Preisen

Leipzigerstraße 8S IT

Lotterie Loose
sind zum Oüginal Preise abzugeben Näheres
die Exped d Bl

Ambalema Regalia Cigarren in bekann
ter schöner Qualität empfieolt

v IZatI enK i rx Königsplatz 6

ur 80kortiMU I vkeru A jktzrirv
lilinker I oMeine i i I rotke Zumteil

Künstliche Zähm
neuester Methode werden billig und schmerz
los eingesetzt

Dr SSa vI AWra ße 8
Ein Haus im Preise von 4300 soll

mit 8V0 A Anzahlung verkauft werden
C Iahn ar Ulrichsstr 58

Gasthöfe Mühlen Brauereien Ziege
leien Material Geschäfte c sind preis
werth zu verkaufen durch

C Iahn gr Ulrichsstr 58

Eine Wohttttnci zu 1W zu vermiethen
gr Steinstraße 23

Wohliuri zu li0 A gr Brauhansg 1
Stube und Kammer von einz Leuten sos

zu bezleben gr Ulrichsstraße 31
Eme Parterrestube mit Bodenkammer ist

zu vermieth en Spitze 33
Eine kleine freundliche Wohnung im Preise

von 100 zum 1 October zu vermiethen
Näheres Geiststraße 36 Part

Eine Stube an eine etnz lne Person zu ver

miethen Geiststraße 28
Eine f möbl Stube sofort zu vermiethen

Lindenstraße 7

Häuser Verkauf
1 Haus in bester Geschäftslage mit 2 Laden
1 Haus mit Garten worin Restaurant be i

trieben wird find zu verkaufen durch

sr Dachritzgasse 1
Derselbe sucht einige kleinere Hänser zu

kaufen 11 5,1045b

Die im Jahre 188V auf Gegenseitigkeit gegründete

Lebensversichernngs Gesellschaft, Leipzig
hat ihren 44 Jahresbericht und Rechnung Abschluß veröffentlicht nach welchem die
Geschäftsergebnisse des Jahres 1874 wiederum in jeder Beziehung als Überaus günstig
zu bezeichnen sind und eine abermalige Erhöhung der Dividende sür das Jahr 1876
hat beschlossen werden können

Es gingen ein 3,28k Anträge mit 5,370,850 Thlr Vers Summe
Mitgliederbestand Ende 1874 22,140 Personen mit 31,038,150

Prämien Reservefonds 4,079,125Vertheilbarer Ueberschuß 1,104,540
Dividende sür 187k 38

Neben ihren reichen vorzugsweise in mündelsichern Hypotheken angelegten Fonds
bietet die Gesellschaft durch das Band der Gegenseitigkeit die vollständigste Sicherheit

Durch die unverkürzte Vertheilnng der Ueberschüsse als Dividende an die Versicherten
werden die Beiträge in nachhaltiger Weise auf das äußerste Maß der Billigkeit vermindert

Die Auszahlung der Versicherungssummen erfolgt jederzeit schnell und ohne Abzug
Die Gesellschaft übernimmt auf Grund ihrer neuen seit dem 1 April d Js ein

geführten namhafte Vortheile gewährenden Versicherung Bedingungen die Versicherung
eines Capitals bis zu 60,000 Mark für den Fall des Todes oder der Erfüllung eines
voraus bestimmten Lebensalters

Zur Ertheilung näherer Auskunft und Vermittelung von Versicherungen empfehlen
Agent in Halle a S

t ertl
HVUI Agent in Wettin

Neue kicferrie polirte Kommoden verkauft

billig Kaulenberg 2Hobelspähue verk billig Domgasse 3
Mehrere le re Weiufäfser zum Gurken

Einmachen 40 80 Liter Inhalt hat zu
verkaufen HV

gr Ulrichsstratze 52
Ein Fltegenschrank in Wasserstäuder

zu verkaufen Wilhelmsstr 20 im Keller

Eine Ladeneinrichtung wird zu kaufeu
gesucht Gefl Offerten erbitte unter
sl in der Exped d Bl

l itt l iutti
Zrrt erd Itoir uiiä von xutora Ion suobt 2U
kauten Iee vr Sokmssrstr 25 II

4VVV Thlr find auf gute Hypothek zum
1 October c zu vergeben

W Barth Geiststr 18
8Ä00 Thlr werden zur ersten Hypothek

auf ein hiesiges Grundstück das mit 14000 A
versichert ist scsort zu leihen gesucht

Adressen bittet man unter P P Nr 40
postlagernd Halle abzugeben

sich

Eine tüchtige Köchin findet in einer adligen
Familie in Dresden gute Stellung

Auskunft ertheilt
Jda Böttger Leinen und Wäsche Geschäft

Ein tüchtiges Dienstmädchen wird bei
gutem Lohne sofort gesucht von

Otto Neitsch Merseburgerstraße 11 Ä

A Stnbeu Haus u Kindermädchen
findm in adligen Häusern bei hohem Gehalt
Stellen durch

Frau Scholle Rannische Straße 22
Zum 1 Srptemb r oder October mche ich

ein ehrliches Mädchen die in der Küche etwa
Bescheid wciß waschm und plätten kann

Caroliue Junkelmann
Leipzigerstraße 103 2 Etage

l itt l ittlt ttin bester Geschäftslage ist zum 1 October
zu vermuthen Zu erfragen

alter Markt 34 im Laden

Eine Wohnung
von 2 Stuben 2 Kammern Küche u Zube
hör zum 1 October zu vermiethen Preis

100 Weidenplan ko

Wegen Berheirathuug erhält eiue tüch
tige reinliche Köchin Sept guten Dienst
Mädchen mit guten Attesten erhalten stets
gute Stellen bei hohem Lohn durch

gr Klansstr L8
Mädchen a Knabevanz s Weidenplan 1

Ein zuverlässiger kräftiger Arbeiter wird

gesucht Oberglaucha 2
Ein Dampfkeffelwärter bei sehr

gutem Lohn eventuell freier Woh
nung gesucht Obecglaucha 5

Einen tüchtigen Keffelheizer suche

H 51039b Hensel L Müller
Arbeiter im Alter von 14 50 Jahren

finden auf der Braunkohlengrube wie Kohlen
steinpresse Frohe Zukunft bei Halle dauernde
Beschäftigung

Ein Kellnerburlche wird sofort gesucht
im Restaurant Hoffmann

zx Junge Kellner n Kellnerburschen
sucht für Halle und Magdeburg

A Herrmann Trödel 19 am Markt
Zwei Torfmacher und zwei Frauen

Kohlensteine auf und abzuladen gesucht
Königsstraße 23 a

Eine tüchtige Maschinennäherin auf
I Howe Maschine findet lohnende undj
j dauernde Beschäftigung im

Norddeutschen Bazar

Eine im Ausbessern und Plätte erfahrene
Frau wird sofort gesucht

große Steinstraße 20
Waschfrau gesucht Schmeerstr 17 part
Frauen zur Feldarbeit werden gesucht

kleine Brauha sgasse 11

Dienstmädchen ges kl Ulrichsstr 1K II
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen welche

in Küche und Hausarbeit nicht unerfahren
wird bei gutem Loh von zwei einzelnen
Leuten zum 1 Aug ges Leipzigerstr 93 II

Eine flinke Packetmacheri snche
Ludwig Boelcke Nachs

Rebeubeschiifttgung gesucht
Ein junger Kaufmann erbietet sich in seinen

Nebenstunden zur gewissenhaften Einrichtung
und Führung der Bücher für Gewerbtreibende
Gefl Offerten postlagernd S Halle a S

Mädchen welche schon gedient
das Nähen und Putzgeschäft erlernt haben
suchen Stellen als Kindermädchen durch

Frau Herrmauu Trödel 19 am Markt
Ein anständiges Mädchen von außerhalb

sucht Stelle als Hausmädchen Au erfragen
Rannische Straße 17 im Keller

Zwei junge Mädchen vom Lande suchen bei
einer anständigen Herrschaft zum 1 October
Stelle Zu erfragen

Spiegelgasse 8
Kleine Hausknechte suchen sofort

Stellen d Fr Binneweitz

Zu vermiethen
Geiststraße 58 ein Laden nebst 2 daran be
findlichen Wohnräumen

In der Nähe des Marktes Hanfsack 1
sind 2 Wohnungen jede 2 Stuben 2 Kam
mern Küche u Zub zum 1 October zu
vermiethen

In der Nähe des Gymnasium ist eine
herrschaftlich eingerichtete Bel Etage sofort od
später zu beziehen Näh Schulgasse 2 b p

Eine srdl möbl Wohnung 1 Etage an
einen älteren ruhigen Herrn zu verMiethe
Näheres bei Herrn P fln g Kleinschmieden

Frvl möbl Stube ist an 1 2 Herren
zu ver miethen gr Schloßgaste 1 1

Freundlich möv irtes in der Nähe d Post
und Bahn gelegenes Zimmer sof zu beziehen

Töpferplan l part
Eine freuudl möblirte Stnbe ist z

vermiethen Markt 5/6
Möbl Wohn verm kl Ulrichsstr 1k II

Fein möblirte Wohnungen an
einzelne Herren zu vermiethen

Magdcburgerstraße 5 III
Gr Schlamm 4 ist eine frdl Wohnung

zum 1 Oct beziehbar zu vermiethen

Geräum gut möbl Stube mit Kab zum
1 August zu vermiethen gr Berlin 9 II

Gut möblirte Stube u K an 1 2 Her
ren zum 1 August zu vermiethen

gr Brauhausgasse 2
Möbl Zimmer an l Z Herren billig

zu vermiethen nnd sofort oder fpäter zn
beziehen Königsplatz V 3 Tr

Daselbst aust Schlafstelle mit Kost
Möbl Wohnung mir Bett monail 3

zu vermiethen Trödel 20
VKI Klicken
beziehe n Zapfenstraße 21 II Schmeerstr Ecke

Anst Schlafstelle Fleischergasse 15 I
Schlafstelle m K Moritzkirche 5 Hof p t
Schuhmacher f Logis m K Hallgaffe k
Anst Schlafstelle Schmeerstraße 11 II

Die 1 Etage in meinem neu erbauten
Hause am Bauhof von 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör mit Wasserleitung ist
für 125 zu vermiethen n sof zu beziehen

A Rebnschietz gr Brauhausgasse 2
3 Stuben 3 Kamm c zum 1 Oct

zu be ziehen BahnhosSstra tze 13
Eine Wohnung zu 275

zu beziehen
ist z 1 Octb
Markt 17

Zwei kleine Familienwohnungen find zu
vermiethen und 1 October cr zu beziehen

Reilsstraße 4a
2 Wohnungen zu 30 und 36 find

1 October zu beziehen Reilsstraße kdb
Wohnungen mit 2 Stuben Kammer Küche

u Zubehör an ruhige Leute zu vermiethen
Fleischergasse 21

Eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
Keller n Zubehör zum I Octcber zu beziehen

Desgleichen Stube und Kammer an eine
einzelne Person zu vermiethen und sofort zu

beziehen Saalberg 14d
Eine Wohunng 2 Stuben Kammern und

Küche sofort oder 1 October zu vermiethen
Karlsstraße 9

Eine hübsch eingerichtete Part Wohnung
ist zu vermiethen und sofort oder 1 October
zu beziehe Näheres bei

H Lehmauu Gütchensstraße 2
2 Stuben 2 Kammern n Zub zn vermie

then Böckstraße 3b
In meinem in der Sophienstraße neu er

bauten Wohnhause find Wohnungen getheilt
oder im Ganzen zu vermiethen Näheres bei

I Uhlrich Karlsstraße 4
Grünstratze 3

ist die herrschaftlich eingerichtete Beletage mit
Gartenbenutzung zum 1 October zu beziehen

Eine Wohnung 3 Stuben 3 Kammern
zu 120 Sß zu vermiethen und 1 October zu
beziehen am Geistthor 15 im Laden

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern früh k Uhr nahm un Gott unsere
kleine freundliche Eidonie im Alter von
1 Jahr 3 Wochen wieder zu sich

Ferdinand Pretzfch nnd Frau

Ich biite dringend um baldige Rückgabe
der vor längerer Zeit von mir entliehenen
4 ersten Hefte von Goltdammer s Archiv

4pro 187 Staatsanwalt Starke

Ein Medaillon mit Photographie vom
Schülershof bis Freyberg s Garten verloren
Gegen Belohnung abzugeben

SchülerShof 4 part

Ein rehfarbiger Ueberwnrf ist Dienstag
Abend von Wittekind bis Geistthor 3 verloren
Gegen angemefsene Belohnung daselbst beim
HauSmann abzugeben

Perliner Weißbier Sawn
Heute Donnerstag Abend 7 Uhr

frischen Speckkuchen

IWklNIIIMllM Mel
Donnerstag den 22 Juli c 8 Uhr Abend
10 doiiiwmviits Lonevi t

in Freyberg s Garten

Sängerbund an der Saale
Gemeinschaftliche Gesang Uebung Morgen

Freitag Abends um 8 Uhr iu Frey
berg s Garten

Die bisher vom Rentier Krobitzsch innege
habte Wohnung ist sofort zu vermiethen und
zum 1 October zu beziehen

Ferd Hille

kanllmi ker kilü Vmiii
Heute verlegten wir unser Lokal von Mün

chener Brauhaus nach dem Kühlenbrnnnen
Donnerstag den 22 Juli Gesangsstnvde

im oberen aale Um zahlreiches Erscheinen
der Mitglieder bittet der Borstand

Kescher um herein

Montags u Donnerstags Uebung

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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